
Protokoll der 2. Parlamentssitzung 2008/2009

Datum: 2008-06-03

Dauer: 19:45 Uhr bis 22:45 Uhr

Ort: Seminarraum 1

Typ: ordentlich

Protokollant: Holger Kochrübe

Anwesende: siehe Anwesenheitsliste

Inhalt

Sitzungsbeginn:  19.45 Uhr 

TOP 0 – Formalia

a) Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Beschlussfähig mit 18 anwesenden Parlamentariern.

b) Beschluss der Tagesordnung

Severin will Top 3 vorziehen.

„Beschluss  der  Tagesordnung  mit  beschriebenen  Änderungen
“ [19:46Uhr]
Beschluss Ja Nein Enthaltung
2008-06-03/1 13 1 4

Damit ist der Antrag angenommen.

Top vorgezogen.

c) Beschluss der Protokolle

Keine Protokolle zum Beschluss vorliegend.

TOP 1 – Wahl des Härtefallausschusses für das
Semesterticket

Kandidaten Härtefallausschuss:
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Michael Golze, Alexander Farsan, Christian Rudolph

„Wahl der Kandidaten“ [20:01 Uhr]
Beschluss Ja Nein Enthaltung
2008-06-03/2 13 1 4

Damit ist der Antrag angenommen.

Die Kandidaten sind gewählt.

TOP 2 – Ziele des Parlamentes für diese Legislatur

Dietmar erwähnt die Klausurtagung und möchte von den Parlamentariern ihre Ziele für die Le-
gislatur feststellen. Die Kommissionsarbeit soll beispielsweise verbessert und intensiviert wer-
den. Stefan schlägt vor, die Kommissionsarbeit zur Pflicht zu machen und die Mitarbeit und An-
wesenheit zu überprüfen. Tom meint, für den größeren Arbeitsaufwand sollte zum Ausgleich 
der Sitzungsturnus verlängert werden. Auch Alexander Teller ist gegen die Verpflichtung zur 
Kommissionsarbeit. Allgemein wird die Kommissionsarbeit als wichtig erachtet. Stefan macht 
Vorschläge zur Strukturierung der Kommissionsarbeit mit regelmässigen Sitzungen. Dietmar 
meint es sollten Protokolle gefertigt werden und dem Parlament vorgelegt werden. Christian 
meint jede Kommission sollte auch einen Vorsitzenden haben um zu Sitzungen einzuladen. 
Tom meint es sollte in jeder Kommission auch jede Fraktion/Liste vertreten sein. Andere Parla-
mentarier sehen das weniger kritisch. Alexander meint das Präsidium sollte einen eventuellen 
Beschluss zur Kommissionsarbeit als Antrag ausarbeiten und zum Beschluss vorlegen. Alexan-
der Teller meint die Redezeit in Sitzungen sollte unabhängig von der Kommissionsarbeit nicht 
beschränkt werden. Tom meint das eben Besprochene soll als Antrag formuliert werden, nach-
dem die bestehenden Satzungen und Ordnungen auf entsprechende Inhalte geprüft wurden. 
Alexander meint, Mitarbeiter in vielen Kommissionen dürfen nicht durch komplizierte Entschul-
digungsprozeduren benachteiligt werden. Auch sollten noch mehr Punkte zum Topic bespro-
chen werden. Andere Parlamentarier sehen das nicht so kritisch sich zu jeder Sitzung zu ent-
schuldigen, an der sie nicht teilnehmen können. 

Meinungsbild : Kommissionsarbeitspflicht mit Anwesenheitspflicht mit Mindestanzahl an Sitzun-
gen

ja 9 nein 7 enth 2

Holger meint der Referent sollte als zentraler Punkt der Kommissionsarbeit nicht aussen vor 
bleiben und die besprochenen Änderungen würden umfassende Änderungen in bestehenden 
Satzungen und Ordnungen oder eine neue Geschäftsordnung für Kommissionsarbeit bedeuten. 
Alexander stimmt zu. Dietmar meint die besprochenen Änderungen können auch in der Ge-
schäftsordnung des Parlamentes geregelt werden. Alexander meint es sei nicht sinnvoll, dass 
jeder zu Kommissionssitzungen einladen kann. Dietmar meint es muss nicht jedes Thema vor-
her in Kommissionen besprochen werden. Aktuelle Themen sollten der Grund für die Einladung 
zur Sitzung sein. Viele Parlamentarier wollen eine genaue Regulierung und sehen weniger bü-
rokratische Hürden. 

GO-Antrag Severin: Schließung Rednerliste und Abstimmung

Formale Gegenrede.
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„Schließung der Rednerliste“ [20:21 Uhr]
Beschluss Ja Nein Enthaltung
2008-06-03/3 12 4 2

Damit ist der Antrag angenommen.

Alexander meint es sollten erst die Details der Einladungsmodalitäten geklärt werden bevor 
man Sanktionen klären sollte.

Dietmar meint es sollte endlich wieder inhaltlich und nicht zu Formalitäten diskutiert werden. 
Steffi meint die generelle Motivation und Einstellung zu Arbeit sei wichtiger als die Regulierung 
von Sitzungen.

Antrag Steffi: Änderung der Geschäftsordnung nötig oder gewünscht?

„Änderung der Geschäftsordnung gewünscht?“ [20:28 Uhr]
Beschluss Ja Nein Enthaltung
2008-06-03/4 12 6 0

Damit ist der Antrag angenommen.

Antrag Severin/Marc: Auftrag ans Präsidium: Antrag vorzubereiten so dass Kommissionssitzun-
gen Pflicht werden sollen

„Auftrag ans Präsidium: Antrag vorzubereiten so dass Kommissionssitzungen Pflicht werden
sollen“ [20:36 Uhr]
Beschluss Ja Nein Enthaltung
2008-06-03/5 10 6 2

Damit ist der Antrag angenommen.

Neue Ziele: Alex F meint Transparenz soll erhöht werden. Zusammenarbeit mit StuRa soll in-
tensiviert werden. 

Antrag Daniel: Erarbeitung Kommunikationskonzeptes durch Kommission Öffentlichkeitsarbeit 
in Zusammenarbeit mit dem StuRa und Beschluss durch das StuPa

„Erarbeitung Kommunikationskonzeptes durch Kommission Öffentlichkeitsarbeit in Zusammen-
arbeit mit dem StuRa und Beschluss durch das StuPa“ [20:40 Uhr]
Beschluss Ja Nein Enthaltung
2008-06-03/6 15 0 3

Damit ist der Antrag angenommen.
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Michael meint Projektordnung sollte überarbeitet werden. Alle Parlamentarier sollten sich damit 
beschäftigen und sich an der Diskussion beteiligen. 

Antrag Daniel: Umweltkommission soll Sinn der Installation eines UMS diskutieren und prüfen 
inwieweit das Konzept der BTU geändert werden sollte

[20:59 Uhr: Stefan verlässt/verlassen den Raum]

„Umweltkommisson soll Sinn der Installation eines UMS diskutieren und prüfen inwieweit das
Konzept der BTU geändert werden sollte“ [21:00 Uhr]
Beschluss Ja Nein Enthaltung
2008-06-03/7 11 3 3

Damit ist der Antrag angenommen.

[21:02 Uhr: Stefan betritt/betreten den Raum]

Steffi meint es sollte sich auch mit Kultur am Campus und dem Thema Sommerfest auseinan-
dergesetzt werden. Tom meint die Referate und die Zusammensetzung des StuRa sollte auch 
als Ziel des Parlamentes diskutiert werden.

TOP 3 – Struktur und Inhalt des künftigen StuRa

Alexaner F meint die Referate des letzten Jahres wären sinnvoll aufgeteilt gewesen. Dietmar 
vermittelt die gegenwärtige Struktur des StuRa mit der Clusterstruktur und allen Referaten. 

[21:28 Uhr: Elisa von Kalckreuth  verlässt/verlassen den Raum]

[22:30 Uhr: Marc Heinisch verlässt/verlassen den Raum]

Tom fragt wie und ob die Clusterstruktur in Zukunft beibehalten werden sollte. Daniel meint 
die Cluster brächten keine explizit positiven Effekt außer der Möglichkeit der Übernahme der 
Arbeit von anderen Referaten im Cluster. Steffi meint auch die Anzahl der Referate sollte über-
dacht werden. Dietmar meint, die Übernahme der Arbeit anderer Referate würde nicht funktio-
nieren und daher müssten die Arbeitsprofile genau definiert werden. Alexander meint die Refe-
ratsprofile und die Pflichtarbeit der Referate dürfen nicht zu eng definiert werden. 

Steffi meint der Kulturreferent sollte in Zukunft mehr studentische Initiativen fördern und die 
Meinungen der Studenten zur Kultur am Campus evaluieren. 

[22:45 Uhr: Toni Werner verlässt/verlassen den Raum]

Antrag Tom: Auflösung der Clusterstruktur

„Auflösung der Clusterstruktur“ [21:46 Uhr]
Beschluss Ja Nein Enthaltung
2008-06-03/8 7 4 4

Damit ist der Antrag angenommen.
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Die Referate werden diskutiert. 

Gesetzt: Finanzen, Umwelt, Mobilität, Soziales, 

„Referat für Mobilität bleibt bestehen“ [22:01 Uhr]
Beschluss Ja Nein Enthaltung
2008-06-03/9 9 3 3

Damit ist der Antrag angenommen.

Öffentlichkeitsarbeit: 

GO-Antrag Stefan: Schließung der Rednerliste

Keine Formale Gegenrede

Dietmar meint, StuRa sollte zu zukunftigen Referatsstruktur befragt werden.

Antrag Tom: Parlament soll 9 Referate beschließen (HoPo nur ein Referat)

„Parlament soll 9 Referate beschließen (HoPo nur ein Referat)“ [22:25 Uhr]
Beschluss Ja Nein Enthaltung
2008-06-03/10 14 1 0

Damit ist der Antrag angenommen.

[22:25 Uhr: Holger, Christian verlässt/verlassen den Raum]

Sammlung möglicher Inhalte für die bestimmte StuRa Struktur

[22:35Uhr: Daniel Constein und Severin verlässt/verlassen den Raum]

Anmerkungen des Präsidiums: 

Spätestens 48h vor Sitzung ist zu entschuldigen.

Nur Entscheidungen (nicht Wegfindung) eines nicht öffentlichen Teils werden Protokolliert

Lob an das Parlament, nur eine Person fehlt unentschuldigt.

[22:45 Uhr: die Sitzung wird geschlossen]

2008-06-03 Seite 5 von 6



Anwesenheitsliste StuPa 2008/2009 Beginn 19:45

Cottbus den 2008-06-03         02. Sitzung (ordentlich) Ende 22:45

Listenname Name Vorname Anwesenheit erschienen um gegangen um

Bewegung

Böhnisch Ines x 19:30

Kochrübe Holger x 19:30 22:25

Köhler Anne u

Nachtigall Robby x 19:30

Poppel Tom x 19:30

Schuhmann Dietmar x 19:30

Von Kalckreuth Elisa x 19:30 21:28

Kulturliste

Homuth Steffi x 19:30

Meerstein Sandy e

Teller Alexander x 19:30

Heine Steffen x 19:30

Golze Michael e

Muggefug Richard Uwe e

Werner Toni x 19:30 21:45

Petrick Marcel e

Constein Daniel x 19:30 22:35

Enviromental List

Farsan Alexander x 19:30

Fritz Stefan x 19:30

Fuchs Julia x 19:30

Rudolph Christian x 19:30 22:25

Sturm Severin x 19:30 22:35

Fachschaftenliste Saretz Sascha e

Fak 2 Schulz Daniel e

Jusos BTU

Heinisch Marc x 19:30 21:30

Ilsitz Wiebke e

Weisflog Paul x

Gäste:
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